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Antidiarrhoikum

A. TAB: Unzerkaut. SMT wird auf die Zunge gelegt.

D. Akuter Durchfall : Selbstmedikation (HKP/TAB/SMT): Erw. initial
4mg, dann nach jedem ungeformten (weichen) Stuhl 2mg; max.
12mg/d. Bei ärztl. Verordnung (HKP/TAB/TRO): max. 16mg/d. Bei
akuten Durchfällen nur 2d anwenden.
Jgl. ab 12 J.: Selbstmedikation (HKP/TAB/SMT): Initial 2mg, dann
nach jedem ungeformten (weichen) Stuhl 2mg, max. 8mg/d. Bei
akuten Durchfällen nur 2d anwenden.
Kdr. 8 J.: Nur mit ärztl. Verordnung (HKP/TAB/TRO): Initial 2mg,
dann nach jedem ungeformten (weichen) Stuhl 2mg, max. 8mg/d.
Auch Angaben für Kdr. 6 J. ▶Fachinfo.
Ch ron. Durchfall: Nurmit ärztl. Verordnung (HKP/TAB/TRO): Erw.
4mg/d; Kdr. 8 J. 2mg/d. Max. 4 Wo. ohne ärztl. Aufsicht
Alle Dosierungen sind berechnet als Loperamid-HCl.
Kdr. 2-8 J. nur mit ärztl. Verordnung (TRO) Dos. ▶Fachinfo

H. Absetzen, wenn bei akutem Durchfall nach 48h keine Besserung
eintritt. Wegen Flk.-/Salzverlust gesüßten Tee, Sa, Salzgebäck, kla-
re Brühe zu sich nehmen; absetzen bei Obstipation, aufgetriebenem
Leib o. Ileus
Cave Missbrauch, Brugada-Syndrom mgl. Schwerwiegende kardiale
Stör. in höherer Dosierung z.B. bei Missbrauch u. Fehlgebrauch

KI. Kdr. 2J., Kdr. 8 J. (HKP/TAB//SMT), Selbstmedikation: Kdr. 12 J.
(HKP/TAB/SMT/TRO); Durchfall mit Fieber u./o. blutigem Stuhl,
Durchfall während/nach Antibiotika-Einnahme, bakterielle Entero-
colitis, akuter Schub einer Colitis ulcerosa, wenn eine Hemmung
d. Peristaltik vermieden werden muss bei Risiko von Folgeerschei-
nungen (einschl. Ileus, Megacolon); Vorsicht bei Leberfunktionsstör.
(KI. bei Selbstmediaktion). Bei ärztlicher Verordnung Anwendung
im II. u. III Trimenon d. Schwangerscha und in d. Stillzeit mgl.

NW. Kopfschmerzen u. M/D-Beschw. (h)
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WW. Chinidin u. Ritonavir u. Itraconazol u. Ketoconazol u. Gemfibrozil
(L.-Plasmaspiegel↑); AM, die dieM/D-Tätigkeit dämpfen – z.B. mor-
phinhaltige AM (L.↑), Desmopressin (Plasmakonz.↑)

MP. TAB: unzerkaut. Schmelztablette auf die Zunge legen. Selbstmedika-
tion: höchstens 2d


